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München.  Anlässlich der „Langen Nacht der Münchner Museen“ präsentiert sich BMW Lenbachplatz als Kulturkino und Ausstellungsraum zugleich. Am 17. Oktober 2009 öffnen über 80 Museen und Galerien bis 2h morgens ihre Pforten. Bei BMW Lenbachplatz wird an diesem Abend „Metropolis“, der Stummfilmklassiker von Fritz Lang aus dem Jahr 1926, gezeigt. Der Film begeistert heute noch mit spektakulären und einzigartigen Bildern. 2001 wurde „Metropolis“ als erster Film überhaupt von der UNESCO zum Weltdokumentenerbe erklärt. Heute ist Metropolis der bekannteste, meistgesehene deutsche Film. 
Das Meisterwerk wird anlässlich der Langen Nacht der Münchner Museen von dem renommierten Pianisten und Stummfilmkomponisten Aljoscha Zimmermann und seinem Ensemble mit großer Kreativität und Leidenschaft live vertont. Das bewegende Filmkonzert wird um 20.20h und ein zweites Mal um 23.50h aufgeführt. Eine Einführung zum Film gibt der bekannte Filmkritiker und Journalist Günther Pflaum.

Eingerahmt werden die Aufführungen von der neuen Ausstellung „Freiräume“. Eine speziell für die Lange Nacht der Museen gestaltete Führung beschäftigt sich mit dem Ausstellungstitel und Leitmotiv – „geistige Freiräume“ sind Grundvoraussetzungen dafür, innovativ und kreativ Neues zu entwickeln. Vor diesem Hintergrund wird die Entwicklungsgeschichte der neuen BMW Fahrzeugkonzepte, des BMW X1 und des BMW 5er GT, und der Ausstellung selbst erläutert. 

Öffnungszeiten am 17. Oktober: 19:00 – 02:00 Uhr
Beginn Filmkonzerte (Dauer 2 Stunden): 20:20 Uhr und 23:50 Uhr
Führungen: 19:20 Uhr, 19:50 Uhr, 22:50 Uhr, 23:20 Uhr. 

Metropolis wird gezeigt mit freundlicher Unterstützung von Transit Film und der Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung. 

Im BMW Museum erwartet die Besucher ein musikalisch-künstlerisches Programm in dieser Nacht. VJs bespielen die über 700 m² große LED-Fassade rund um den BMW Platz. Im Rahmen der Kampagne „Das BMW Museum grüßt München“ können die Besucher mit den kleinen Miniaturmodellen der BMW Isetta eigene Formationen und Figuren bilden. Die entstandenen Motive werden dann auf die LED-Fassaden der „Häuser“ im Museum projiziert. Ein DJ sorgt zudem für heiße Beats, und es warten noch einige Überraschungen auf die Besucher. Die M1 Café Bar hat den ganzen Abend geöffnet und serviert kühle Drinks und Snacks. Es wird einen Shuttle mit historischen Fahrzeugen vom Museum aus zu verschiedenen Zielorten in der Stadt geben.  Am Nachmittag bietet das BMW Museum bereits spezielle Führungen für Kinder und Jugendliche an (bitte im Vorfeld anmelden, da die Teilnehmerzahl auf 50 begrenzt ist).

Tickets für die Lange Nacht der Münchner Museen gibt es für 15 Euro ab sofort bei München Ticket, an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie an der Abendkasse. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bmw-lenbachplatz.de und www.bmw-museum.de.

Eintritt gegen Vorlage des Presseausweises ist kostenlos.
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